
GottesÊSegenÊerbittenÊwirÊfürÊunsereÊ 

GeburtstagskinderÊimÊFebruarÊundÊMärzÊ 

03.2. Christa Neetz   Gnadau (81) 

04.2. Ariane Thieme   Barby (14) 

06.2. Julius Thieme   Barby (9) 

07.2. Harald Nitschke Gnadau (61) 

07.2. Sara Pohlmann  Hörup (35) 

09.2. Tobias Hartmann Gräfenhainichen (40) 

13.2. Prof. Dr. Thomas Herzfeld Halle/S. (48) 

14.2. Philipp Kruse   Gnadau (7) 

15.2. Ursula Remling  Braunlage (70) 

16.2. Lea Helene Gutsche  Gnadau (11) 

18.2. Günter Reinecke  Gnadau (83) 

19.2. Susanne Beck Quilitz/Rankwitz (64) 

21.2. Chris an Meussling Gnadau (47) 

22.2. Käthe Maasberg  Gnadau (83) 

22.2. Peter Merkel          Wernigerode (80) 

27.2. Lars Randel   Gnadau (46) 

28.2. Renate Wesche  Gnadau (83) 

28.2. Marlies Nitschke Dessau (65) 

02.3.Ingrid Bartels   Gnadau (87) 

04.3. Emma Maihöfer   Dresden (24) 

04.3. Sophia Christa Meussling Gnadau (12) 

09.3. Iris Heddicke   Barby (55) 

12.3. Renate Seidel   Gnadau (87) 

12.3. Sieglinde Reinecke  Gnadau (85) 

15.3. Angela Hinzelmann  Gnadau (62) 

15.3. Claudia Sixdorf   Gnadau (37) 

23.3. Richard Herrmann  Eisleben (86) 

27.3. Dirk Feldheim   Gnadau (51) 

27.3. Ralf Hinzelmann             Magdeburg (35) 

28.3. Levi Paul Sixdorf   Gnadau (8) 

29.3. Thomas Maihöfer  Gnadau (58) 

30.3. Daniel Wolff   Derenburg(35) 

31.3. Silvia Merkel   Wernigerode (69) 
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SaraÊaberÊsagte:ÊGo ÊließÊmichÊlachen. 1. Mose 21,6 (E) 

  
Vielleicht ist es Ihnen bisher noch nicht aufgefallen und wenn es so sein sollte, sind 
sie ein gesegneter Mensch voller warmherziger, fröhlicher Menschen um sich her-
um, aber die Menschen klagen ja doch sehr häufig. Jammern und Weinen und Kla-
gen über das Elend der Welt. Go  ru  man an mit den Klagepsalmen und in der 
bevorstehenden Passionszeit wartet man förmlich auf die Leidensgeschichte.  
Was wir jedoch recht wenig tun, ist Go  ein Lachen zu schenken. Wir singen o  von 
Freude und Wohlgefallen, aber o  schauen wir dabei sehr ernst. Wir Erwachsenen 
lachen ja generell ö er verhalten, dabei ist diese Eigenscha  des Menschen eine der 
wertvollsten.  
 
Lachen ist befreiend und stressabbauend. Wer lacht, hat ö er am Tag angenehme 
Begegnungen. Wenn wir Sorgen haben und Hilfe erbi en, dann wenden wir uns an 
Go . Und woran denken Sie, wenn Sie lachen?  
Lachen Sie einmal für Go . Wie Sara. Als sie das Wunder erlebte, hochbetagt noch 
einmal ein Kind zu bekommen, da zweifelte sie nicht etwas an dieser Tatsache oder 
sorgte sich um alles darum herum. Nein, sie lachte. Der größte Ausdruck der Freude 
über Go es Wirken. Die Psychologie bezeichnet Lachen als „eine Methode zur Fes -
gung sozialer Beziehungen, sowie ein Abwehrmechanismus gegen spontane Angst-
zustände“.  
 
So probieren Sie das die nächste Zeit einmal aus. Fes gen Sie ihre soziale Beziehung 
zu Go  mit einem Lachen und lachen Sie, wenn die Angst des Lebens Sie einmal 
überkommt. Denn sowie alles Weinen und Klagen wohnt auch das Lachen in Go .  
 
Ivonne Stam 



AusÊunserenÊGemeindenÊ… 

FRAUENHAUSKREISÊ 

Seit 2019 gibt es in Gnadau den Frauenhauskreis. Wir beginnen das Treffen mit 
einem Lied. Anschließend erzählen wir einander, was uns beschä igt, erfreut oder 
belastet. Im zweiten Teil des Abends lesen wir einen Bibeltext aus den vier Evange-
lien, tauschen uns darüber aus und überlegen miteinander, was dies für unser Le-
ben bedeutet. Das Treffen beschließen wir mit einem Lied und Gebet. Wir kommen 
mi wochs etwa 1 x im Monat im ersten Halbjahr des Jahres bei Ulrike Ranneberg 
oder Gabi Meussling zusammen. Der erste Abend in diesem Jahr ist am 1. Februar. 
Bei Interesse bi e bei Ulrike Ranneberg, Tel. 404600 ulrike.ranneberg@t-online.de 
nachfragen.  

BIBELKREIS 

Auch in Februar fängt einen genderunabhängiger Bibelkreis an. Zum ersten Mal am 
28. Februar um 19.30 Uhr im Pfarramt. Wir werden in die Apostelgeschichte lesen 
als Vorbereitung auf die Bibelwoche. Wer sich beteiligen möchte, gerne melden 
bei Erik-Jan Stam, stam@ebg.nl oder 01609830 7281 
 

PROJEKTCHORÊfürÊOsternÊÊ 

Ab dem 20. Februar beginnt jeden Montag bis zur Osterzeit wieder der Projektchor 
um 19 Uhr im Speisesaal der Diakonie. Eingeladen sind unerfahrene und erfahrene 

Sänger:innen. Es besteht vor oder nach dem Chor die Möglichkeit, Einzel-
S mmunterricht zum Training oder S mmbildung zu erhalten. Bei Fragen gern ein 

Anruf im Pfarramt oder eine E-Mail an Ivonne Stam. stamivonne@gmail.com 

BIBELWOCHE 

Von 21.3 bis 25.3 werden wir in der Apostelgeschichte lesen. Das Thema der Öku-
menische Bibelwoche ist „Kirche Träumen“. In sieben Texten aus der Apostelge-
schichte geht sie den Fragen über das Zusammenleben in der Gemeinde nach: Wie 
können Konflikte und Herausforderungen einmü g gelöst werden? Wie können 
wir wachsen? Und rechnen wir eigentlich noch mit Wundern? Wir treffen uns im 
kleinen Saal um 19.30 Uhr. 

Jugendwerksta Ê&ÊGospelchorwochenende 

Vonm 3. bis 5.3. ist die Frühjahrswerksta  der Jugend in Gnadau und von 10.3. bis 
12.3 findet das Gospelwochenende sta . Die Lebendigkeit der Jugend wird an die-
sen Wochenenden in unseren Versammlungen zu spüren sein. 

 AnfrageÊMitgliedscha ÊderÊBrüdergemeineÊinÊGnadau 

Das Ehepaar Tamar und Axel Gutsche möchten Mitglied der Brüdergemeine wer-
den. Die Kirchenordnung  sieht vor, dass die Gemeinde darüber öffentlich in Kennt-
nis gesetzt werden soll (§ 1005). Wir freuen uns, diese Nachricht bekanntmachen 
zu dürfen.  

BGÊGNADAUÊONLINE: 

Unsere Webseite ist neu aufgebaut worden von Br. Andreas Gutsche, wir sagen 
Dank und laden euch ein: www.gnadau.ebu.de Hier können Sie auch die Predigtver-
sammlungen von Gnadau verfolgen. Aber auch direkt vom Anbieter Twitch. Dazu 
bi e folgende Internet-Adresse aufrufen:  h ps://www.twitch.tv/bggnadau 

Musik 
Wer kennt/ist ein Gnadauer*in, die/der montags & freitags von 10.00 bis 10.30 Uhr 
vor Ort ist und ein Musikinstrument spielt? Der Gemeinhelfer kann nicht singen und 
möchte den Bewohner*innen und Betreuer*innen doch etwas Gutes tun und 
braucht dazu unbedingt musikalische Unterstützung. Wir möchten geistliche UND 
weltliche Lieder singen. Meldungen bi e an stam@ebg.nl oder 0160 9830 7281  

KONTAKT: 

Pfarramt Herrnhuter Brüdergemeine Gnadau / Mar n-Luther-Gemeinde Schö-
nebeck (Bereich Gnadau und Döben); Barbyer Str. 6, 39249 Gnadau,  
Tel.: (03928)400050 // www.gnadau.ebu.de Email: bruedergemeine@gnadau.de  
Gemeinhelfer: Erik-Jan Stam Tel.: 016098307281 
Ältestenratsvorsitzende: Schw. Chris ne Holze 
Gemeindekirchenratsvorsitzender: A. Hauschild, Tel.: 016098395512 
Kirchenrechnerin: Schw. Gabriele Haring, Tel.: (03928)451-165; Mo: 7.30-16.30 
Uhr, Di+Do: 14.00-16.00 Uhr, Fr: 7.30-14.30 Uhr 

KD-Bank Duisburg,  BIC: GENODED1DKD      IBAN: DE73 3506 0190 1563 3630 17 

Leipzig 

Wir sind stolz auf unseren Betreuer der Bereichsgemeinscha  Leipzig, Bruder Chris-
an Fiedler. Er wird ab 1. Mai 2023 Referent für Öffentlichkeitsarbeit in der Evange-

lischen Brüder-Unität. Herzlichen Gratula onen unsererseits. Die Unitätsdirek on 
schreibt ‘derzeit Leipzig‘ in der Informa on, deshalb nehmen wir an, uns bald ver-
abschieden zu müssen. Und das wird feierlich sein! Wer sich beteiligen möchte, 
gerne melden bei Erik-Jan Stam, stam@ebg.nl oder 01609830 7281  

 


